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Sie ſäen nicht

Ein junges Paar erſcheint geſtern abend in
einer hieſigen Diele Er läßt tüchtig auftragen
Beide entwickeln einen geſunden Appetit und
auch der Wein ſchmeckt ihnen Jm Nu ſind 15 M

verzehrt
Unauffällig erhebt ſich der junge Herr und

nimmt die Richtung zum Saalausgang Aber der
Kellner ein argwöhniſcher Herr iſt gleich hinter
ihm her und bittet höflich die Zeche zu begleichen
Verlegenheit Non possumus ich kann nicht

Raſch holt man die Polizei Das Paar wird
freundlichſt eingeladen ſich zur Vernehmung zu be
mühen Dabei ergibt ſich daß beide ſeit Monaten
in dieſer Weiſe zuſammen arbeiten Sie leben
von Zechprellerei Eine ganze Reihe ſolcher Be
trügereien die ſie auswärts verübt haben konnte
ihnen nachgewieſen werden Und auch in Halle
hatten beide ſchon mit Erfolg gearbeitet Ge
wöhnlich ſpielte ſich die Sache ſo ab daß der junge
Herr zuerſt verſchwand ſeine Liebſte konnte dann
ſehen wie ſie das Freie gewann

Jn vielen Hotels wo das Paar übernachtet
und geſpeiſt hat iſt ihnen der Coup gelungen Nun
ſitzen ſie in Nummer Sicher

Keue BVaupläne
der Kleinwohnungsbau Halle G

Wohnungsbau tut not Was iſt nicht über
dieſes Thema geſchrieben worden Eine ganze
Bibliothek könnte man damit füllen Aber die
Taten haben nicht immer mit der Erkenntnis im
Einklang geſtanden Und auch die Qualität der
geſchaffenen Kleinwohnungen ließ vielfach zu
wünſchen übrig An mancher dieſer billig herge
ſtellten Buden werden die Beſitzer oder Bewohner
in wenigen Jahren ſchon ihr blaues Wunder er
leben

Jn Halle hat man im allgemeinen gut und
ſolide gebaut Namentlich trifft dieſe Anerkennung
auch für die Kleinwohnungsbau Halle

G zu deren Generalverſammlung geſtern nach
mittag in der Jnduſtrie und Handelskammer
ſtattfand

Mitten in der Jnflationszeit gegründet hatte
ſie zunächſt einen ſchweren Stand aber unter der
Leitung des Aufſichtsratsvorſitzenden Curt Steckner

hat ſie es verſtanden ſich ihr Vermögen zu er
halten und Wohnungen hergeſtellt die ſich ſehen
laſſen können Sämtliche Bauten ſind in maſſiver
Bauweiſe aufgeführt ſo daß ſie auch bewohnt
werden dürften wenn einmal keine Wohnungsnot
mehr herrſchen wird während wohl viele Sied
lungsbauten die den Charakter von Notwohnun
gen tragen ſpäter leerſtehen werden

Am Stadtgutweg ſind im abgelaufenen Jahre
neun Sechsfamilienhäuſer entſtanden in der Kefer
ſteinſtraße ein Achtfamilienhaus

Jnsgeſamt hat die Geſellſchaft bis zum
31 Dezember 1925 8 Häuſer mit 58 Wohnungen
fertiggeſtellt und vermietet Weitere 10 Ge
bäunde mit zuſammen 62 Wohnungen ſind im
Bau

Der Baugrund am Stadtgutweg und auch in
der Keferſteinſtraße iſt recht ungünſtig Man
mußte teilweiſe ganze Betonplatten bei den Grün
dungen verwenden oder aber die Fundamente um
1,50 bis 2 Meter tiefer als ſonſt legen

Wie im Geſchäftsbericht ausgeführt wird trat
im Laufe des Geſchäftsjahres eine Beſſerung in der
Bewilligung von Hauszinsſteuerhypotheken ein Die
erſtſtellige Beleihung der Häuſer am Stadtgutweg
iſt zugeſagt Die Bedingungen für Hypotheken
ſind zwar immer noch hart aber die Stadt Halle
bewilligte um die Mieten einigermaßen erträglich
zu geſtalten erhöhte Hauszinsſteuern und Zins
zuſchüſſe Dafür muß die Geſellſchaft ſich aller
dings verpflichten die Wohnungen nur im Ein
vernehmen mit den Wohnungsamt Halle zu ver
geben Der Neubau Keferſteinſtraße Nr 7
wurde von der Reichspoſt finanziert wofür ihr
die Wohnungen vermietet wurden

Da die erſtſtelligen Beleihungen erſt zur Aus
zahlung kommen nachdem die Geväude fertig
geſtellt ſind mußte während der Bauzeit Zwiſchen
kredit von Banken aufgenommen wecden kzw
die Ausgabe von Akzepten erfolgen

Die Vermögenslage der Geſellſchaft kann ge
meſſen an dem ihr gehörigen Grundbefſitz als ver
hältnismäßig günſtig bezeichnet werdea Trotzdem
hat ſie gleich anderen Betrieben ſchwer mit dem

Donnerstag öden 5 Auguſt 1926

Die Spritſchiebungen nochmals vor dem Rächter
Dr Petruos Berufung Der Oberſchieber Reich noch immer auf freiem Fuße Aufenthalt in

Tirol oder in
Die halliſche Spritſchieberaffäre die im Auguſtvorigen les den Angeklagten Rutſchke Petrus

Klein und Steigert Gefängnis und hohe Geld
ſtrafen eintrug wurde geſtern von neuem vor der
Strafkammer aufgerollt Einer der Verurteilten
der Abenteurer Johann Auguſt Petrus fühlte
ſich zu hart behandelt und hatte Berufung ein
gelegt 2 Jahre 3 Monate Gefängnis 598 646 M
Geldſtrafe und 149 600 M Werterſatz ſchien ihm
u hochdeine hat es damals verſtanden aus dem

Gefängnis herauszukommen indem er den
Kranken markierte Schleunigſt verſchwand er
ins Ausland um ſich wie er geſtern vorgab dort
auskurieren zu laſſen Glaubhaft war dieſe Aus
rede natürlich nicht zumal Herr Petrus in der
Schweiz und in Holland unter falſchem Namen
lebte Ueberdies traf er dort umfangreiche Vor
kehrungen für eine Ueberſiedlung nach Süd
amerika Seine Flucht vom Kontinent wurde
jedoch dadurch vereitelt daß ihn die holländiſche
Polizei als läſtigen Ausländer des Landes ver
wies und über die deutſche Grenze ſchob Dort
nohm die Polizei den vielbegehrten Herrn ſo
gleich in Empfang

Jn der geſtrigen Verhandlung beſchränkte ſich
Herr Petrus darauf um Herabſetzung des Straf
maßes zu bitten Er ſcheint ſich für einen be
ſonders Würdigen zu halten dem man alle Milde
angedeihen laſſen muß Sein Vorleben empfiehlt
ihn aber nicht denn er iſt wegen Sittlichkeits
verbrechens Heiratsſchwindels Amtsanmaßung
Beleidigung mehrmals wegen Urkundenfälſchung
Betrugs und Berrugsverſuchs ſchwer vorbeſtraft
Auch als unzurechnungsfähig kann man ihn nicht
gelten laſſen wenn auch der Sachverſtändige eine

Mangel an barem Betriebskapital zu kämpfen
und deshalb eine Erhöhung des Grundkapitals be
antragt die auch von der Generalverſammlung
bewilligt wurde

Die Generalverſammlung genehmigte den Ab
ſchluß des Geſchäftsjahres 1925 der mit einem
Reingewinn von 1850 RM abſchneidet Sodann
wurde beſchloſſen das Aktienkapital von 150 000
Reichsmark um bis zu 250 000 RM zu erh ihen
wodurch die
Herſtellung von 100 150 Wohnungen im Jahre

ermöglicht werden ſoll An Stelle von Herrn
Direktor Hille wurde Herr Direktor Rieſo von
der Eſag in den Aufſichtsrat gewählt Die übri
gen ausſcheidenden Auffſichtsratsmitglieder wurden
wiedergewählt

Nach den Ausführungen des Vorſtandes Direk
tor S aſe kann das kommende wceſchäftsjahr eine
Beſſerung nur bringen wenn die Mitte cus der
Hauszinsſteuer reſtlos dem Wohnungsbau zu
fließen und die Hypotheken erhöht werden
Zwangswirtſchaft und die künſtlich Niederhaltung
der Altwohnungsmieten erſchweren die Ver
mietung der Neuwohnungen da die Bewerber die
etwa s0 Prozent über den Vorkriegs
mieten ſtehenden Neuwohnungs
mieten meiſt nicht zahlen wollen oder können

Der Höhepunkt erreicht
Der Fluß iſt geſtern weiter geſtiegen und hat

wieder weite Flächen überſchwemmt Zumal die
Paſſendorfer Wieſen wurden überflutet Der Er
folg iſt daß die Pferderennen am näch
ſten Sonntag abermals ausſallen
müſſen Der Baege an der Schleuſe Trotha
erreichte rund 4 Meter Damit iſt aber an
ſcheinend der Höhepunkt überſchritten denn das
Waſſer geht langſam zurück Heute früh wurden
am Unterpegel 3,96 Meter r

Die Schleuſe paſſierten Schiffer Weber leer
talwärts Schiffer Köppen mit Reis bergwärts
Schiffer Müller mit Stückgut bergwärts 1 Per
ſonendampfer 4 Sportboote und 1 Floß Holz

In Verzweiflung
Geſtern vormittag meldete ſich auf der halle

ſchen Kriminalpolizei ein Fiſchermeiſter aus
Summt im Kreiſe Niederbarnim unter der An
gabe er habe aus Verſehen beim Laden ſeines Ge
wehrs ſeine Frau erſchoſſen Kopflos und verzwei
felt ſei er geflohen Er wurde in Haft behalten
Nach den Ausſagen ſeiner Verwandten zu denen
er ſich nach dem Unglück begeben hatte ſtimmen
die Angaben ein Mord ſcheint ausgeſchloſſen

der Schweiz

gewiſſe geiſtige Minderwertigkeit als vorliegend
anſieht

Nach 32ſtündiger Verhandlung kam das Ge
richt im Sinne des Staatsanwalts zu dem Urteil
e eine Herabſetzung der Gefängnisſtrafe nicht
geboten erſcheint Nur die Unterſuchungshaft
die im Urteil mit 7 Monaten angerechnet
wurde ſoll ihm etwas höher mit 8 Monaten an
gerechnet werden Dagegen wurde die Geldſtrafe
von 598 640 M auf 546 664 der Werterſatz
von 149 600 M auf 119 162 M ermäßigt t

Zahlen wird Herr Dr Petruo wie er ſich gern
nennt die Strafe nicht können Jn dieſem Falle
tritt jedesmal für 2500 M Geldſtrafe ein Tag
Gefängnis ein Ueber eine eventuelle Ausſetzung
des Strafvollzugs wird erſt dann die Entſcheidung
fallen wenn der Angeklagte bei guter Führung
einen Teil der Strafe verbüßt hat

Damit iſt indes die halliſche Spritſchieber
affäre noch immer nicht völlig erledigt Es fehlt
der Hauptſchuldige der Oberſchieber der Bank
direktor Reich der ſeinerzeit rechtzeitig eine
Badereiſe antrat und dabei nach Holland hinüber
ſchlöipfte Nach Angabe des Staatsanwalts lebt
Reich in Jnnsbruck nach Ausſage des Dr Petruo
in der Schweiz wo er von dem Rieſengewinn der
Schiebungen deſſen Löwenanteil er in ſeine
Taſche zu leiten wußte ein äußerlich recht behag
liches Leben führt Man darf dem Petrus glau
ben daß er und die anderen Beteiligten nur
wenige tauſend oder zehntauſend Mark bei den
Spritſchiebungen erbeutet haben daß aber
Hundertzauſende in die Taſche des überaus ge
riſſenen Geſchäftemachers Reich gefloſſen ſind
Wann wird ihn die Nemefis ereilen

Geh Medizinalrat Prof Dr Gabriel Anton
Direktor der halliſchen Univerſitäts Nervenklinik
der jetzt von ſeinem Amt zurückgetreten iſt

Amtlicher Wetterdienſt
Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchen

Landeswetterwarte Weimar

Das über England gelagerte Hochdruckgebiet
zieht ſich nach Oſten Hierdurch verbleiben wir
im nördlichen Luftſtrom und behalten weiterhin
warmes trockenes Wetter Tagsüber bei ſtarker
Sonnenſtrahlung Haufenwolkenbildung

Vorherſage Bei ſchwacher Luftbewegung
heiter bis leicht bewölkt tagsüber ziemlich warm

4

Hauiſcher Witterungsbericht 8 9 Uh abends
4 8 Uhr morgens Barometer Viirüimeter 757 0 757 1
Thermaometer C 15 13,8 Rel Feuchngkeit 52 51
Wind W1 W Maxtmum der DTemporetur am I
23 5C Minrimnum in der Nacht vom 3 8 zum 4 12 7 C
Riederſchläge am 4 8 7 Um morgens 1,2 em

2 Blatt

Ferienkolonie der Schrebergärtner
Der Schreberverein am Paul Rie

beckſtift hat getreu ſeinem Wahlſpruchee
Kommt laßt uns unſern Kindern leben auch

wieder in dieſem Jahre während der großen
Sommerferien für die Kinder ſeiner Mitglieder
denen eine Sommerreiſe nicht geboten werden
konnte eine Ferienkolonie abgehalten Mitglieder
und Frauen von Mitgliedern haben ſich dem
Verein als Leiter Helferinnen und Helfer zur
Verfügung geſtelltſed en ausgeſtellten Ausweiskarten haben

in dieſem Jahre 185 Kinder an der Ferien
kolonie teilgenommen davon ſind 37 vom
ſtädtiſchen Jugendamte überwieſen
Die Kinder wurden ausreichend und gut verpflegt
und je nach der Größe mit allerlei Kinderſpielen
und anderen Beluſtigungen unterhalten Sämt
liche Speiſen wurden im gekochten Zuſtande ge
geben Drei bzw viermal wöchentlich erhielten
die Kinder ein kräftiges warmes Mittageſſen be
ſtehend aus guter Fleiſchbrühe mit Einlage Reis
ſelbſtgemachten Nudeln Sternchennudeln Graupen
und friſchem Gemüſe Beſonderen Anklang fanden
Hammelfleiſch mit grünen Bohnen und Fleiſch
brühe mit ſelbſtgemachten Nudeln Sonſt erhielten
die Kinder täglich noch abwechſelnd friſche ab
gekochte Milch Kakao in Milch und Milchkaffee je
mit zwei Brötchen Schnecken oder Mauſchellen
Langte die erſte Portion nicht ſo konnten ſich die
Kinder noch die zweite und die dritte geben laſſen
Grundbedingung der Ferienkolonie war den Kin
dern ein gutes und kräftiges Eſſen zu
geben und ſie gehörig ſatt zu machen Die Ge
wichtszunahme zeigte denn auch bei verſchiedenen
Kindern bis zu 4 Pfund Jm übrigen iſt die
Ferienkolonie von einzelnen größeren Firmen und
anderen Gönnern der Schrebergärtner in hoch
herziger Weiſe bedacht

Es iſt doch etwas Herrliches ſich mit den Kindern
freuen und dabei beobachten zu können wie ſich
die Kinder dankbar an ihre Wohltäter und Be
ſchützer anſchließen Selbſt die kleinen zum Teil
verzogenen Mutterſöhnchen verlieren ihre Schen
und werden dem Aufſichtsperſonal gegenüber zu
traulich

Die Abſchiedsfeier der Ferienkolonie fand bei
Kaffee und Kuchen für die Kinder und unter weit
gehender Beteiligung der Eltern und Angehörigen
am Freitag nachmittag dem 30 Juli ſtatt Am
Schluſſe haben ſich faſt ſämtliche Eltern und Kinder
mit einem dankbaren Händedruck von den Leitern
und Helfern verabſchiedet Kommt laßt uns
unſern Kindern leben ſeid hilfreich und gut

8,25 Millionen RM Spareinlagen
Bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe wurden im Juli

lichen Berufsſchule anzumelden

1926 1 089 780 Reichsmark eingezahlt und
670 940 Reichsmark abgehoben 934 Sparbüchet

ausgefertigt und 136 geſchloſſen am
einlagenbeſtand hat ſich alſo im letzten Monal
um 418 840 Reichsmark erhöht und bektägt ſjevt
8286 074 Reichsmark

Der Geſamt

Berufsſchulpflicht für Dienſtmädchen
Wie wir ſeinerzeit mitteilten haben dit

ſtädtiſchen Körperſchaften beſchloſſen für alle un
gelernten Arbeiterinnen und weiblichen Haus
angeſtellten die Berufsſchulpflicht einzuführen
Am 1 Oktober tritt die neue Einrichtung in
Kraft Es werden in dieſem Jahre aber nur die
jungen M n eingeſchult die Oſtern konfir
miert ſind ie aus den früheren Jahrgängen
kommen nicht in Frage Die Arbeitgeber und
Haushaltungsvorſtände die ſolche ſchulpflichtige
junge M n tigen ſind verpflichtet ſie
in der kommenden Woche im Bureau der gewerb

n Jm Frigr
Anzeigenteil ſtand darüber eine amtliche
kanntmachung

Geſellſchaft für evangeliſche Pädagogik

Am 20 September wird hier unter Vorſitz vor
Geh Rat D Eger die Geſellſchaft für Evangeliſche
Pädagogik eine Tagung abhalten um auch in
Mitteldeutſchland den Gedanken der erzieheriſchen
Kraft evangeliſcher Weltanſchauung fruchtbar zu
machen Die Geſellſchaft für Evangeliſche Päda
gogik an deren Spitze der verdiente frühere Leitet
des höheren Schulweſens der Provinz Sachſen
Vizepräſident Dr Waßner ſteht hat es ſich zut
Aufgabe gemacht den evangeliſchen Erzichungs
gedanken in die Kreiſe der Berufserzieher und
ihrer Berufsausbildung zu tragen und in der brei

vereiten denn noch warm

V

können Sie Kindern unböetier Pucddi
schmeckt er ebenfalls vorzüglich und be

kommt Kindern jüngsten Alters besonders gut Er ist schnell gekocht und macht
fast gar keine Arbeit Die Kinder aber freuen sich und essen ihn gern Oetker
Puddings sind auch sehr nahrhaft und leicht verdaulich Sie brauchen also um
die Nachtruhe der Kinder keine Sorge zu haben und können sich ohne Be
denken an dem gesunden Appaetit der Kinder ertreuen Ein Oetker Pudding
kostet einschliebslich Mich Butter und Zucker nur ca 38 Pfennig und ist für

6 Personen ausreichend

Verlangen Sie aber nur Dr Oetker Puddings mit
dem Hellkopkf sie enthalten knochenbildende Salze
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Viele Sorten
wie Mandel Vanile Znrong
Erdbeor Himbdesee Ananna

ihnen
reiche Adweenstung

Dr A Oetker
Bielefeld
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teſten Oeffentlichkeit zu vertreten Prof Dr Litt
Leipzig wirb ſprechen über das Thema Religion
und Kultur Prof D Dr Schuſter Han
nover über Bibel und Religionsunterricht
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Soll man heiraten
Unter dieſem Titel läuft ſeit geſtern ein inter

ſſanter Film iw Ufatheater eipziger Straße
Eine klipp und klare Antwort gibt er nicht kann
er ja auch nicht denn die Menſchen ſind zu ver
ſchieden aber er bringt allerhand Ehezwiſchen
fälle die dem Zuſchauer den Schluß nahelegen
Er räumt beſonders mit allerhand Vorurteilen
auf Ein Rechtsanwalt Spezialiſt für Ehe
ſcheidungen erklärt kurz und bündig Männer
wie ich heiraten nicht Eine ſchöne Steno
tupiftin ſagt ihm den Kampf an Männer wie
Sie werden geheiratet und bringt ihn auch
nach kurzer Zeit zur Strecke Die Frau eines
vielbeſchäftigten Gelehrten fühlt ſich vernach
läſſigt ihn und holt ſich bei ihremHausfreund dem Rechtsanwalt einen Korb Die
Rückkehr zu ihrem Gatten iſt dornenvoll Der
Rechtsanwalt muß ſchließlich noch die bittere Er
fahrung machen daß man ſich nicht ungeſtraft in
die Eheangelegenheiten anderer miſchen ſoll Und
die n aus allem die man ſelberRehen muß iſt die Das Schickſal eines jeden iſt
orausbeſtimmt Hut iſt es aber wenn eins zum
en 77t de

uch in dem zweiten Film wird droblem behandelt Der Kampf mit
Schatten nennt ſich ein amerikaniſcher Film der
zeitweiſe recht ſentimental iſt Er behandelt die
Geſchichte eines Mannes der ſeine verſtorbene
Frau über alles liebt ein beſonderes Zimmer zuihrem Andenken eingerichtet hat und nicht ſieht
wie ſeine zweite Frau ſich in Liebe zu ihm ver
zehrt Seiner Frau werden Papiere in die Hand
geſpielt die die erſte Frau in ein ungünſtiges
Licht ſtellen aber ſte geht lieber aus dem Hauſe

als das Andenken ihres Mannes an ſeine erſte
Frau zu beſchmutzen So viel Liebe öffnet ihm
dann endlich die Augen

Kochs Künſtlerſpiele
Das traditionelle Schönheitsballett hat auch im
Monat Auguſt wieder ſeinen Einzug gehalten
Unter dem wohlklingenden Namen Evelyn
lernt man es kennen und erfreut ſich an den an
mutigen Bewegungen der jungen Tänzerinnen
Auch die Solotänzerin Hildegard von Lüningen
vermochte zu feſſeln namentlich bei den Tänzen
mit ihren Kolleginnen wo ſie mehr aus ſich her
ausging Jm übrigen bringt das Ballett eine
reiche Auswahl von Tänzen und Pantomimen von
denen der Puppenladen hervorgehoben zu wer
den verdient

Auch das übrige Programm iſt vorzüglich zu
Vmmengeſtellt Eine große Klaſſe iſt die mon
daine Operettenſoubrette und Vortragskünſtlerin
Erneſta Nelken Liga Hohenfels als
kiederſängerin verfügt über einen einſchmeicheln
den weichen Sopran Otto Bloch witz als
Fächfiſcher Komiker und Anſager hat die Lacher auf
ſeiner Seite nur muß er lauter ſprechen Ein vor
züglicher Ring und Boxkampf Parodiſt iſt Fred
Hänrforn auch als Komiker wirkt er origincDen Beſchluß des vielſeitigen Programms bildet

ein muſikaliſcher Verwandlungsſketſch von Liſa
Hohenfels und Otto Blochwitz Die Kapelle war
gen ein ſicherer Begleiter

Volksbühne

Di lli Volksb jdebeg es ſehr Se
ßt 20 Opern und Schauſpielaufführungen im
tadttheater Es ſind wieder zwei Spielreihen

vorgeſehen n der erſten Spielreihe wird ge
eben r Juarez und Maximilian Goethe

mont Muſik von Beethoven Shakeſpeare
von Venedig Rehfiſch Jakob und

der feZe ein noch zu wählendes zeitge
nöſſiſches Werk erner an Opern Lortzing
Wildſchütz R cis und Galathea Buſoni
Turandot gner Siegfried Hindemith Car
dillac Strauß Arigdne auf Naxos n der
weiten Reihe Hebbel Herodes und Marianne
chiller Don Karlos Gogol Der Reviſor Hof

mannsthal Das Welttheater und ein noch
zu beſtimmendes rk an Opern We
ber Freiſchütz Verdi Aida Mozart Zauber
flöte etss Der Widerſpenſtigen m
Verdi Falſtaff Als Sonderveranſtaltung wir
u a Richard Wagners geſamter ing des Ni
belungen gegeben

Thaliatheater werden wieder Kammer
ſpiele veranſtaltet Der Konzertgemeinde werden die Hauptproben der Stedtiſhen Sinfonie

e und die drei großen Konzerte der Ro
bert Franz Singakademie zugängli emacht
Außerdem iſt eine Reihe künſtleriſcher Sonder
veranſtaltungen geplant

Ringkämpfe im Walhalla Theater
Die Ringkämpfe im Walhalla Theater werden

jetzt täglich ſpannender u intereſſanter das
weiſt der zunehmende Zuſpruch des Publikums

Der Dienstagabend ichte vier ausgezeichnete
Paare auf den Plan Zuerſt Arokül Finnland

en den Europameiſter Wehram Eſſen
hram hätte es bei r Ueberlegenheit wirk

lich nicht nötig gehabt auch noch zu verbotenen
Hilfsmitteln zu greifen m hien erwirbt
er ſich jedenfalls durch ylg ingweiſe nicht
Trotzdem Wehram nach 20 Minuten als Sieger
hervorging galt der Beifall des Publikums mehr
dem Unterlegenen als dem Sieger Max Steinke

Stettin der den ſtarken und an
ſich bedeutend im Vorteil befindlichen Debie
Luxemburg als hatte ſcheint in blen
dender Form zu befinden denn er zeigte geſtern
Leiſtungen die man ihm kaum zugetraut hätte
Toſender Beifall lohnte ihn als der Kampf
nach 25 Minuten unentſchieden abgebrochen wer
den mußte Kur Pryy machte der robuſte
v d Born Holland mit dem Deutſch Ameri
kaner Tom Barry Schon nach 6 Minuten lag
dieſer durch Armzug beſiegt auf der Matte
Wahre Beifallsſtürme gab es auch beim Ent
ſcheidungskampf e Kochensky Köln und
dem Deutſchen Mei ſter Oskar L Hier gabes alle Feinheiten des nern ſehr R
kampfes zu ſehen und dieſer Kampf wird d
Ringkämpfen ſicher eine Anzahl neuer Freu e

geworben haben

Ueber das Verweilen von Gäſten in Gaſtwirt
ſchaften nach Eintritt der Polizeiſtunde hat das
Kammergericht in einer Entſcheidung vom 20 Jan
1926 bemerkenswerte Geſichtspunkte dargelegt
Die Polizeiverordnung des Oberpräſidenten in
Magdeburg vom 27 Juli 1923 ordnet an daß
Gaſt und Schankwirtſchaften während der Polizei
ſtunde für den Verkehr geſchloſſen zu halten ſindund daß das Verweilen von Gaſten über die
Polizeiſtunde hinaus in den Wirtſchaftsräumen
verboten und ſtrafbar iſt ohne daß es einer be
ſonderen Aufforderung zum Verlaſſen dieſer
Räume bedarf

Jn dem der Entſcheidung des Kammergerichts
unterliegenden Folle hatte ſeit einer Viertelſtunde
vor Eintritt der Polizeiſtunde eine Verabfolgung
von Speiſen und Getränken an Gäſte nicht mehr
ſtattgefunden die Räume waren aber noch etwa
eine Stunde nach der vorgeſchriebenen Zeit offen
gehalten und es hatten Gäſte darin verweilt
Gleichwohl kam das Kammergericht zu einer
Freiſprechung Aus den Gründen der Ent
ſcheidung iſt folgendes hervorzuheben

Unter Verkehr im Sinne der polizeilichen
Vorſchriften ein Verkehr im Rahmen
des Gaſtwirtſchaftsgewerbes s verſtehen alſo
eine ge werbsmäßige erabfolgungvon Speiſen Getränken und ſonſtigen
Genußmitteln gegen Entgelt zum Verzehr auf der
Stelle an Perſonen die ſich zu dieſem Zwecke in
den betreffenden Räumen enn eine
ſolche Verabfolgung von Genußmitteln nicht mehr
ſtattfindet kann auch von einem Schankverkehr
keine Rede mehr ſein Die betreffenden Räume
dienen alsdann dem gaſt wirtſchaftlichen Verkehr
nicht mehr die in ihnen befindlichen Perſonen
ſind nicht mehr als Gäſte anzuſehen Es bleibt
den Staatsbürgern unbenommen und iſt ein Aus
fluß des ihnen durch die Verfaſſung gewähr
leiſteten Verſammlungsrechts ſich zu anderen
dem Geſetz nicht zuwiderlaufenden Zwecken in ge

oſſenen Räumen zu vereigen und zwar auchin ſolchen die an ſich für den Gaſt und Schank

verkehr beſtimmt ſind Wenn durch ein an ſich

Gäſte nach der Polizeiſtunde
Eine Entſcheldung des Kammergerichts Zuläſſiges Verwetlen Verfaſſungsmäßiges

Verſammlungsrecht

raumen über die Polizeiſtunde hinaus über
mäßiger Lärm verurſacht wird oder die An
geſtellten des Gaſtwirts in threr Nachtruhe ver
e werden ſo bieten die einſchlägigen Straf
vorſchriften eine genügende Handha e ſolchen
Uebelſtänder zu begegnen Die auf Grund des
Notgeſetzes vom 24 Febr 1923 erlaſſene Polizei
verordnung verfolgt dagegen den Zweck dem
Mißbrauch des Alkoholgenuſſes ent
gegenzuwirken Sie beziehen ſich daher be
grifflich auf Räume die dem Gaſtwirtſchafts
betriebe dienen pur wenn und ſoweit ſie ihm
auch tatſächlich dienen

Der Sachverhalt bietet auch keinen Anhalt für
die Annahme daß etwa das Austrinken ſchon vor
Eintritt der Polizeiſtunde verabfolgter Getränke
ſich ungebührlich in die Länge gezogen hätteWenn nämlich Gäſte in einer San kr ſich
kurz vor Eintritt der Polizeiſtunde Genußmittel
in der Abſicht verabfolgen laſſen dieſe möglichſt
langſam zu verzehren und dadurch auch nach Ein
tritt der Polizeiſtunde noch ein längeres Ver
bleiben zu ermöglichen dies kann insbeſondere
der Fall ſein bei Getränken die wie z B Wein
in Flaſchen erſt in länger bemeſſenen Zeiträumen
ausgetrunken werden ſo beſteht kein Zweifel
a in dieſem Falle der Schankbetrieb in unzu
läſſiger Weiſe über die Polizeiſtunde hinaus fort
geſetzt wird Es handelt ſich dann nicht mehr um
die binnen angemeſſener Friſt durch Austrinken
der Gläſer erfolgende Abwicklung des durch Ver
abfolgung der Getränke vor Eintritt der Polizeiſtunde ſchon beendeten Schankbetriebes Ob Fie

zuläſſige dem Gaſt und dem Schankwirt zuzu
billigende Abwicklungsfriſt überſchritten iſt iſt im
weſentlichen Sache der tatrichterlichen F tellung
hier iſt eine Ueberſchreitung der zuläſſigen Friſt
nicht erfſichtlich

Der Anficht des Landgerichts daß bei Eintritt
der Polizeiſtunde die Wirtſchaftsräume ſchon
völlig von Gäſten verlaſſen ſein müſſen und für
jedweden Verkehr zu ſchließen ſind die der bisher

zuläſſiges Verweilen von Perſonen in Schank

roteſten Kochansky hatte Luppa durchFiregcttte auf beide Schultern eb tag konnte

aber nicht feſthalten Jn demſelben Augenblick
zog Luppa nach und nun lag Kochansky rege
recht auf der Matte und wurde feſtgehalten
ſamtzeit des 43 Minuten

Den heutigen Kämpfen dürfte wieder großes
Jntereſſe entgegengebracht werden Es ringen
Arokül Finnland gegen Debie Luxemburg
Der deutſche Mittelgewichtsmeiſter Gockſch gegen
den Europameiſter Urbach Köln Ferner die

leichwertigen Opitz Raumburg gegen Kochans
y Köln Auf dem Entſcheidangskampf zwiſchen

dem ren Omellſchenko Ukraine und
dem Deutſchen Meiſter Grunewald dürfte ſich
jedoch das größte Jntereſſe konzentrieren

Nach Prof Brückners bekannter
Nährwertberechnung koſten

in
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Kartoffel

Die vorſtehende Statiſtik zeigt daß die teuerſte
Ernährung die Fleiſchernährung iſt die billigſten
Nährwerte ſind in den Kartoffeln zu kaufen doch
muß man hier berückſichtigen daß die vom Kör
per zu verarbeitenden Maſſen bei der Kartoffel
ganz unvergleichlich groß iſt Auf mittlerer Linie
liegen Zucker und Milch die alſo nicht nur Ge
nußmittel ſondern ganz beſonders billige und vor
treffliche Nahrungsmittel darſtellen

Ertrunken
Geſtern ertrank in der Wilbden

Saale an den Pulverweiden ein 20jähriger jun
er Mann beim Kahnfahren Sofortige Ret
ungsverſuche waren ohne Erfolg

Schlägerei unter Lehrlingen Geſtern nachmittag
ereignete ſich in der Lindenſtraße eine Schlägerei
wiſchen 2 Lehrlingen Dabei erlitt einer der
eteiligten eine ſchwere Wunde am Hinterkopf

ſo daß er einen Arzt zugeführt werden mußte
Der VolksFeuerbeſtattungs Verein Halle und

Umgegend hält am Sonnabend dem 7 Auguſt
abends 8 Uhr im Volkspark ſeine Generalver
ſammlung ab Siehe Anzeige

Goldenes Zu der Notizüber das 50jährige Geſchäftsjubiläum der Firma
Gebr Wennhak wird uns mitgeteilt daß nicht
Herr Robert Wennhak der Gründer iſt ſondern

er nden Mei icht t dah t h eizt Wgewloer
d

4 Oktober 1880 wurde Herr Robert Wennhak
Teilhaber

Die Feuerwehr wurde geſtern nachmittag
nach einem Grundſtück im Harz gerufen wo in
einer en das hinter einem geheizten Ofen
lagernde Holz in Brand geraten war Rach etwa
a inuten konnte die Feuerwehr wieder ab
rücken

Theater Vorträge und ſonſtige Veranſtaltungen
Saalſchloßbrauerei Heute Mittwoch großes

Monſtrekonzert 2 Kapellen Militärmuſtk Fan
faren wechſelſeitige Schlachtenfenerwerke Morgen
Donnerstag Ein Abend im Lunapark Buntes
Leben und Treiben im Freien Billiger Tag
Eintritt 30 Pf Rieſenprachtilluminagtion
Brillantfeuerwerk Siehe Anzeige

Solbad Wittekind Jm Frühkonzert am Don
nerstag gelangen durch das Halleſche Sinfonie
Orcheſter zur Aufführung Götz Ouv Der Wi

derſpenftigen Zähmung Moskowsky Aus aller
Länder Suite Strauß Künſtlerleben

zer

logiſcher Garten Morgen Donnerstagver 4 Uhr Konzert des Halliſchen Sinfonie

W Leitung Konzertmeiſter Franz Witek
abe 8 Uhr Konzert des Halliſchen Sinfonie
orcheſters Leitung Benno Plätz

Solbad Wittekind Morgen Donnerstag
37 Uhr Se Freitag den 6 Auguſt

7 Uhr Sinfoniſche Morgenmuſik 4 Uhr nachm
Konzert des Halliſchen Sinfonie Orcheſters

Tanzabende im Modernen Theater Der Feſt
ball am letzten Sonnabend anläßlich der voll
endeten Renovierung des Theaterſaales brachte
einen Rekord in der Beſucherzahl Richt einmal
an den tollſten Faſchingsabenden konnte man eine
ſolche Beſucherſchar ſehen wie an dieſem Sonn
abend r der Zeit von 1 Uhr nachts zählte
die Direktion ca 1000 Beſucher die die neu e

L Räume im Glanze einer feenhaften
elenchtiung bewundern konnten

Briefkaſten

Gemeindeanleihen Der weſentliche Jnhalt der
Verordnung vom 10 Juli iſt der daß der Alt
beſitz an Kommunalanleihen in der Zeit vom
2 Auguſt bis 1 November d J zum Umtauſch
anzumelden iſt Jm übrigen entſpricht das Ab
löſungsverfahren dem Verfahren bei den Reichs
anleihen nur daß hier die Aufgaben der Reichs
bank vom Deutſchen Sparkaſſen und Giroverband
und den Girozentralen übernommen werden

E W in H Kann ich jetzt noch Herabſetzung
der Aufwertung beantragen Mein Gläubiget
hat vor kurzem erſt die Aufwertung beantragt

Antwort Iſt die Hypothek noch nicht zurück
gezahlt und auch noch nicht im Grundbuch ge
löſcht worden ſo hätte der Herabſetzungsantrag
bis zum 1 April 1926 n werden müſſen Für
dieſen Antrag ſind allein die Verhältniſſe des
Schuldners maßgebend auf die Perſon des Gläu
bigers kommt es e gar nicht an Soll da
gegen die Hypothek kraft Rückwirkung wieder ein
getragen werden ſo hätte der Gläubiger die An
meldung zur Aufwertung bereits bis zum 1 Jan
1926 vornehmen müſſen Die Friſt für eventuelle
S gemäß F 15 würde in leFalle erſt 3 Monate nach dem Zeitpunkt ablaufen
nach dem Jhnen durch die Aufwertungsſtelle Nach
richt von dem Aufwertungsantrage gegeben iſt
Eine Beſchränkung des 7ää um10 Proz auf 15 Krog kennt das Geſetz in dieſen
Fällen nicht

K Siersleben Sie müſſen den Tatbeſtand
genauer geben andernfalls iſt eine Auskunft
nicht mögli

Runöfunkprogramm
Mitteldeutſcher Sender

der inzwiſchen verſtorbene ältere Bruder HerrCarl MNennhet Dieſer eröffnete am 1 Auguſt
Leider gab das Ende Grund 1876 das Geſchäft auf eigene Rechnung Erſt am

Donnerstag 5 5
10 2,45 3,25 6 6,20 Uhr Wirtſchaftsnachrichten
Rundfunk Unterhaltung und Belehrung 10,05
Uhr Verkehrsfunk und Wetterdienſt 10,15 Uhr

er Reklame
Denn auch bei uns iſt man vom Althergebrachten

Was die Zeitung bringt 11,45 Uhr Wetter
dienſt und Vorausſage Deutſch und Eſperanto
12 Uhr Mittagsmuſik 12,55 Uhr Nauener Zeit
zeichen 1,15 Uhr Preſſe und Börſenbericht
3 bis 4 Uhr Pädagogiſcher Rundfunk des Zen
tralinſtituts Berlin Deutſche Welle 3 UÜhr
Prof Dr Amſel und Oberſchullehrer Weſter
mann Einheits kurzſchrift 3,35 Uhr Miniſterial
rat Dr Richter Die Auswirkung der Jugend
bewegung 4,30 bis 5,15 und 5,30 bis 6 Uhr
Nachmittagskonzert des Leipziger Rundfunk
orcheſters Dirigent Alfred Simon 1 Glinka
Ouvertüre Rußlan und Ludmilla 2 Tſchai
kowſky Adagio a d VI Sinfonie 3 Albert

be Der Stier von Oliveira 4 Brahms
Walzer 5 Eysler Potpourri Frauenfreſſer
6 Strauß Roſen aus dem Süden Dazwiſchen
5,15 bis 5,30 Uhr Aufruf zum Studium in Dan
zig Von Geheimen Regierungsrat Joſef e h

W Otto Schulze ordentlicher Profeſſor der
Techniſchen Hochſchule 6,30 bis 6,45 Uhr Auf
wertungsrundfunk 6,45 bis 7 Uhr Steuerrund
funk 7 bis 7,30 Uhr Martha Freund Die
Bedeutung der deutſchen Friedenskartelle 7,45

Friedenſtunde Mitwirkende Robert Bröll
Geſang Willibald Pilz Rezitationen Theo

dor Blumer Klavier 1 a Max Reger Friede
e Huggenberger b Jürgens Der Feind

rentano Robert Bröll Theodor Blumer
2 Strindberg Die Friedensnovelle Willibald Pilz 3 Richard Strauß Friedenserzählung
Guntram Robert Bröll Theodor Blumer

8,45 Uhr Kammerorcheſter Konzert Dirigent
Hilmar Weber Klavier Friedbert Sammler
Das Leipziger Sinfonieorcheſter I 1 G F Hän
del 1685 1759 Concerto groſſo Nr 6 op 5
für 2 Oboen Fagott Streichorcheſter und Cem
balo Allegro moderato Allegro 2 W A
Mozart 1756 1791 Divertimento Nr 2 für
Streicher Flöte Oboe Fagott und 4 Waldhörner
Köchel 131 Allegro Adagio Menuetto Alle

gretto Menuetto Adagio Allegro molto
Allegro aſſai II 3 Rudi Stephan 1887 1915
Muſik für 7 Saiteninſtrumente Streichquinrett
Klavier und Harfe in einem Satz und einem
Nachſpiel 4 Paul Hindemith 1895 Kammer
muſik Nr 1 op 24 Nr 1 Sehr ſchnell und wild

Mäßig ſchnelle Halbe Quartett ſehr langſam
und mit Ausdruck Finale 1921 Braſreg leb
haft Anſchließend etwa 10 Uhr Preſſebericht
und Sportfunk Ab 10,30 Uhr Funkſtille

Weransnochricen
Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
emäkigten V reiſe vor 35 Goldpfa für die Zeile aufgenommen

Königin Luiſe Bund Bez Weſt Verſamm
lung Freitag 6 Aug im Felſenburgkeller Tref
fen 7,30 Uhr Pfälzer Schießgraben Gäſte will
kommen

Harzklub Sonntag 8 Auguſt Wanderung

e aizental Mollenhaus Rabenklippen Burgberg Bad Harz
burg Abfahrt 6,17 Uhr morgens uee 11,03
Uhr abends Sonntagsfahrkarte 4 Klaſſe Bad
Harzburg 6 Mark Partie iſt lohnend

Gauſängerverband Halle Anzug zur Dr Uleeier morgen Donnerstag 5,30 re dunkler
onntagsanzug

ſchnationale Volkspartei Volksserein
ükreis Am Dienstag dem 10 Auguſt

abends 8 Uhr veranſtaltet die Volkskun
des Vereins Deutſcher Studenten zu Graz Steier
mark im Reumarktſchützenhaus einen Stei
riſchen Heimats Abend mit Tänzen Geſängen
und Vorträgen in ſteiriſcher Tracht und Mund
art Vorverkauf findet ſtatt beim Bühnenvolks
bund Hothan und Koch Frauenausſchuß
Die nächſte Frauenausſchuß Sitzung findet am
Donnerstag dem 5 Auguſt 4 Uhr nachmittags
in der Saalſchloßbrauerei ſtatt Vorſtandsdamen
treffen ſich bereits um 3,30 Uhr zur Beſprechung

Jugendgruppe Heute Mittwoch 4 Auguſt
abends 8 Uhr beginnt in der Turnhalle der
Frieſenſchule wieder das regelmäßige Turnen
Die ſchulpflichtige Jugend verſammelt ſich am
Sonnabend nachmittags 3 Uhr ebendort

Geſchäftsverkehr

Amerika iſt uns über heißt es Auch in
Das aber hat nur bedingt Geltung

abgewichen Neue Wege werden beſchritten Neue
Jdeen bieten ſich dar und verfehlen ſicher nicht
ihre Wirkung Solch eine originelle r ſtellt
die Herſtellerin der bekannten RahmaMargarine
buttergleich ihren Abnehmern als Werbemittel
zur Verfügung Der Koch im Schaufenſter Aber
nicht eine tote Puppe iſt es nein dieſer
Rahmakoch iſt von einem wirklichen kaum mehr

zu unterſcheiden ſo natürlich echt ſind ſeine Be
wegungen iſt ſeine Mimik Hat man doch den
Eindruck als ob er all ſeine Ueberzeugungskraft
und Ueberredungskunſt ſpielen läßt um das
Publikum auf die großen Vorzüge der Rahmag

e hinzulenken Und iſt der Vorüber
gehende erſt einmal durch die ſich vor dem Schau
fenſter ſtouenden Maſſen aufmerkſam gemacht ſo
läßt er ſich willig feſſeln und betrachtet voller

er das Nochniedageweſene Und was
das ghrſcheinliche iſt Er betrachtet nicht
nur

Kindermund

So Kinder ſpricht der Lehrer die Bedeutu
Für Volk und Land für s Dorf und für die Stadt

ie eine Zeitſchrift wie auch eine Zeitung
er heut ger Zeit doch unbeſtritten hat

rklärte ich Dh nun in kurzen Zügen
etzt ſagt noch ihr mir was ihr denkt

bt ihr von euch aus etwas anzufügen
rum der Zeitung man Der chenkt

Und Lieschen tät den 5 ſchnell erheben
Die Mutter ſagt die Zeitung die ſie hältZeb ihr ſchon manchen feinen Wink gegeben
ort lieſt ſie ſtets wie Oetker Bielefeld

So guten Rat erteilt für leckre Sachen
Die rin und nahrhaft und geſund
Und die Rezepte ſind ſo leicht zu machen
Auch das tut uns die Zeitung immer tun

Eigentum und BVerlag Saale Zeitungs Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b

a d S Verantkwortlich für den pwaktionellen
l Dr jur Walther Werner Halle a d für den

Anzeigeuteil E Heiſe Halle a d S Sprechſtunde
der e Wochentäglich nur von 9 bis 10 Uhr
Für Aufbewahrung unverlangter Manuſkripte wird

keinerlei Gewähr übernommen
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